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SERVICE NORD
Rat & Hilfe

SOZIALES
O Erziehungs-, Ehe-, Lebensfragen
und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Ev. Beratungsstelle, Duisbur-
ger Straße 172, s 0203 990690.
O Hebammen-Notdienst, Hilfe bei
Schwangerschaft und nach der Ent-
bindung, s 02064 770658.
O Hebammen-Notdienst, Hilfe bei
Schwangerschaft und nach der Ent-
bindung, s 0203 4871970.
O Hebammen-Notdienst, Hilfe bei
Schwangerschaft und nach der Ent-
bindung, s 02064 826227.
O Hebammen-Notdienst, Hilfe bei
Schwangerschaft und nach der Ent-
bindung, s 0171 4012045.
O Zentrale Pflegeplatzvermittlung,
Ev. Altenhilfe Duisburg-Beeck, Flot-
tenstraße 55, s 0203 453-0.
O Annahme von Möbeln aller Art
nach Terminvereinbarung, 7.30-
16 Uhr, Möbelspenden Privathaus-
halte, s 0203 39379800.
O Ambulante Pflegedienste, 8-
16 Uhr, Ev. Sozialstationen, Bonho-
efferstraße 6, s 0203 448534.
O Beratung für Menschen mit Be-
hinderungen, 8-16 Uhr, Lebenshilfe
Center, Rolfstraße 3 - 5, s 0203
4845474.
O Beratung und Hilfe für Bedürftige,
Projekt Lebenswert, 8-16 Uhr, Hol-
tener Str. 172, s 0203 54472600.
O Betreuung für Pflegebedürftige
und dementiell Erkrankte, 8-
15.30 Uhr, Tagespflege imWohn-
stift Walter Cordes, Beratung für An-
gehörige, Fahrner Straße 125, s
0203 508 16 80.
O Konfliktberatungsstelle für
Schwangere, 8-13 Uhr, Haus im
Hof, Bruckhausen, Bayreuther Stra-
ße 40, s 0203 5793731.
O Beratung und Info für Pflegebe-
dürftige (Pflegeplatzvermittlung),
8.30-16 Uhr, Ev. Christophoruswerk,
Bonhoefferstr. 6, s 0203 410-0.
O Psychiatrische Hilfsgemein-
schaft, 8.30-17 Uhr, PHG Duisburg,
Gehrstraße 54, s 0203 348760.
O Schuldenberatung, 8.30-
16.30 Uhr, Awo Schuldnerberatung,
Termine nach telefonischer Verein-
barung, Kopernikusstraße 110, s
0203 595674.
O Beratung für Senioren, 9-
11.30 Uhr, Beratungsstelle für Se-
nioren der Heimstatt St. Barbara,
Franz-Lenze-Platz 6, s 0203
4799801.
O Suchtambulanz, 9-10 Uhr, Fach-
klinik St. Camillus (Suchtambu-
lanz), offene Sprechstunde, Kirch-
straße 12, s 0203 479070.
O Begleitung von Sterbenden und
deren Angehörigen, 10-12 Uhr,
Hospizbewegung Hamborn e.V., am-
bulanter Hausbetreuungsdienst, s
0203 556074.
O Essen für Bedürftige, 12-14 Uhr,
Ev. Gemeindehaus Bruckhausen,
Schulstraße 41, s 0203 991026.
O Betreuungsnachmittag für Men-
schen mit Demenz, 14-16 Uhr, Cari-
taszentrum, Kantstraße 30, s 0203
994060.
O Suchtmittelfreier Treffpunkt, 14-
19 Uhr, Teestube Camille, Kirchstra-
ße 12, s 0203 47907-0.

Leibniz-Schule präsentiert sich und ein Musical
Beim Tag der offenen Tür informierten sich interessierte Eltern und Grundschüler über das Programm

der Einrichtung. Im Januar zeigen Schüler bei einemMusical, zu was sie fähig sind.

Hamborn. Die Leibniz-Gesamtschu-
le Hamborn hat sich beim Tag der
offenen Tür interessierten Gästen
präsentiert. Schüler und Lehrer
stellten ein breites Angebot mit den
Schwerpunkten Sport und Musik
vor. Im Januar kann man sich dann
erneut von den Fähigkeiten der Jun-
gen und Mädchen, die dort zur
Schule gehen, überzeugen: Bei
einem Schulmusical.

Eltern und Lehrer im Gespräch über
Chancen und Möglichkeiten
Empfangen wurden die vielen Gäs-
te am Tag der offenen Tür in der Au-
la der Schule. Schulleiter Karl Huß-
mann stellte das Profil der Schule
vor.Anmehreren Informationsstän-
den erhielten die Gäste Auskunft
über die verschiedenen Bildungs-
möglichkeiten an der Leibniz-Ge-
samtschule. Man kam entweder ins
Gespräch mit Lehrern oder begab
sich auf eine Führung durch die
Schule. Die Viertklässler und ihre
Eltern konnten den Unterrichtsall-
tag eines Leibniz-Schülers hautnah
während der Schnupperstunden in
den Fächern Englisch, Deutsch und
Mathematik miterleben.
Besonderes Interessewecktendie

Naturwissenschaften, die durch
Physik-Shows oder Experimenten
in der Chemie die Zuschauer in
ihren Bann zogen. Ein Magnet war
der „Markt der Möglichkeiten“ im
Forum der Schule, der einen Ein-
blick in die Arbeitsgemeinschaften
bot und teilweise gezielt vom kreati-
ven und handwerklich begabten
Nachwuchs angesteuertwurde.Die
Bienenforscher-AG präsentierte
Bienenwaben und Honig aus eige-
ner Herstellung. In der Sporthalle

wartete Schnupperklettern auf die
Kinder, während die musischen Fä-
cher wie die Tanz- und Theater-AG
sowie die Schüler-Band beim jun-

gen Publikum punkteten. Kreatives
Talent gibt es auch beim Schulmusi-
cal zu bestaunen. Dieses hat an der
Einrichtung Tradition. Seit 30 Jah-
ren bitten Schüler alljährlich zu
einer Aufführung. Das aktuelle Mu-
sical heißt „Schach 2.0“ und behan-
delt eine Liebesgeschichte à laWest
Side Story oder Romeo und Julia,
aber mit einem Twist.
Zwei Staaten stehen sich seit Ur-

zeiten verfeindet gegenüber und
wollen endlich für Frieden sorgen,
indem sie Prinz und Prinzessin

zwangsverheiraten. Die beiden sind
zunächst nicht sonderlich begeis-
tert. Ob sie sich am Ende kriegen
und es endlich Frieden gibt, wird
sich zeigen. Auf jeden Fall aber gibt
esAnregungzumNachdenkenüber
Vorurteile, Konfllf ikte und Klischees.

Klavierbegleitung für die jungen
Schul-Schauspieler
Die „Schauspieler“ kommen aus
den Klassen fünf bis acht und wer-
den von dem Musiklehrer Michael
Rolles live am Klavier begleitet. Re-

gisseur ist Daniel Hees, Leiter der
Musical-AG.
Die Aufführung des Musicals ist

am 15. Januar 2019 um 18 Uhr in
der Aula der Gottfried-Wilhelm-
Leibniz-Gesamtschule an der Ham-
borner Straße 274 bis 278. Der Ein-
tritt ist kostenfrei, am Ende werden
dann allerdings Spenden gesam-
melt, die dann für Schulprojekte
eingesetzt werden.
Am Ende ist dann auch klar, ob

Prinz und Prinzessin glücklich wer-
den . . .

Auch sportlich wurde es beim Tag der Offenen Tür an der Leibniz-Gesamtschule. Viele Kinder zeigten, was sie drauf haben. In der Turnhalle ging es an die Pratzen und
es wurden Schläge und Tritte geübt. FOTO: LEIBNIZ GESAMTSCHULE

Namen & Nachrichten

Neumühl. 80 Kinder Neumühler Grundschulen haben jeweils ein Bild ge-
malt, auf dem Pater Tobias als Marathonläufer ins Ziel läuft. Zwölf Kinder
wurden aus einer Jury vom Projekt Lebenswert ausgewählt und erhielten
dafür Preise. Ein Kind sollte nun beim nächsten Malwettbewerb in Berlin
teilnehmen. Die Jury entschied sich für Mina und Pater Tobias schickte
das Foto nach Berlin, wo es ausgestellt wurde. FOTO: PROJEKT LEBENSWERT

Die kleine Mina kommt ganz groß raus
Hamborn. Der Arbeitskreis Dichterviertel hat eine Tan-
nenbaumschmückaktion organisiert. Kundencenterlei-
terin Andrea Wenzel von der Vivawest und Quartiers-
managerin Sabine Malon von der EG DU freuten sich,
das sich auch in diesem Jahr etwa 70 Kinder in der
Schule Kunterbunt zum Basteln und Schmücken ihres

Tannenbaums eingefunden hatten. Die Kindergärten
Kampstraße, Kurt-Spindler Straße, die Grundschule im
Dichterviertel, die Schule Kunterbunt das Jugendzent-
rum Zitrone, der Kindergarten Kopernikusstraße und
die Duisburger Werkkiste waren auch in diesem Jahr
wieder mit dabei. FOTO: EG DU

Jungen und Mädchen schmücken einen Tannenbaum

AUS DEM SÜDENAUS DEM NORDEN
Walsum · Hamborn · Meiderich

K „Schule der Zukunft“. So darf
sich jetzt die Leibniz-Gesamtschu-
le nennen, denn sie wurde durch
die Natur-Akademie sowie durch
das Ministerium für Klimaschutz

und Umwelt mit dieser wegwei-
senden Zertifizierung geehrt.

K Infos über die Schule gibt es
unter: leibnizgesamtschule.de.

Eine Schule für die Zukunft




